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Lege mich wie ein Siegel auf 

dein Herz, wie ein Siegel auf 

deinen Arm. Denn Liebe ist stark 

wie der Tod. Hohes Lied 8, 6 (L) 

Ich kann mich nicht erinnern jemals 

eine Predigt oder Bibelgespräch über 

irgendeinen Text aus dem „Hohen 

Lied“ gehört zu haben. Wohl schon 

mal diesen starken Satz „Die Liebe 

ist stark wie der Tod“. Beim weiteren 

Recherchieren in verschiedenen 

Quellen und Kommentaren zum HLD 

stieß ich zu meiner größten Verwun-

derung auf sehr unterschiedliche 

theologische Betrachtungen. Speziell 

der Liebe zwischen Mann und Frau, 

dem intimsten menschlichen Mitei-

nander. - zum Verständnis und zur 

Geschichte der HLD-Texte oder wie 

sie noch genannt werden, des 

„Liedes der Lieder“, wie kamen sie in 

die Bibel, hier einiges zur Geschichte 

ihrer Entstehung. Das HLD ist eine 

Sammlung von 30 Liebes- und Tanz-

liedern, die als Dialog zwischen 

Mann und Frau gedichtet und kom-

poniert wurden. Die Texte werden 

von Kommentatoren mehrheitlich 

dem König Salomo als Verfasser zu-

geschrieben. Sie wurden in der noch 

bis heute uns vorliegenden Auswahl 

ca. 200 v. Chr. in den Kanon der 

hebräischen Bibel (AT) aufgenom-

men. Bei Ausgrabungen wurden an 

Skeletten in der Herzgegend tönerne 

Roll- und Stempelsiegel und auch 

Armringe aus Bronze am Oberarm 

und Handgelenk mit eingeritztem 

Namen gefunden (ein Siegel). Be-

sitzer/innen besaßen damit ein Ver-

fügungsrecht und Vollmacht. Auf 

unseren Text bezogen: Die Lieben-

den sind für immer mit dem verbun-

den, den sie lieben. Sie gehört zu 

ihm und er zu ihr. Liebe empfängt 

und gibt das Leben und ist unwider-

stehlich, so wie die Macht des To-

des. Liebe, griechisch Agape, Gottes-

liebe, ist höchste Form menschlicher 

Zuneigung, nach der sich alle seh-

nen. Diesem Ideal der Liebe näher 

zu kommen, sie in Worte zu fassen 

und zu besingen ist Sinn und Zweck 

der „Hohe Lied“-Texte. Vielleicht hat 

das „Lied der Lieder“ deshalb in der 

Bibel seinen Platz bekommen. Denn 

diese alle unsere Sinne umfassende, 

also auch die körperliche, erotische 

Liebe zwischen Mann und Frau, ist 

eine von unserem Schöpfer in uns 

hineingelegte Gottesgabe, eine 

„geerdete Himmelsmacht“ (Prof. Chr. 

Wolf). In den Liebesliedern des HLDs 

wird von Liebe, von Sehnsucht, vom 

Suchen und finden, vom Glück inni-

gen Zusammenseins gesungen. Die 

brennende, dem Leben verpflichtete 

Liebe nimmt es in allen ihren Aus-

prägungen mit dem Tod auf, sei es 

als Liebe zwischen Mann und Frau, 

als Eltern- und Geschwisterliebe oder 

Nächstenliebe. Das Judentum hat im 

HLD so die Liebe Gottes zu seinem 

erwählten Volk gleichnishaft be-

schrieben. -  wenn Jesus im NT von 

Liebe sprach meinte er die „Agape“,  
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als Gottesliebe, Nächstenliebe, Fein-

desliebe, Liebe zu Armen und Ver-

achteten, Liebe die sich aufopfert 

(Jesus am Kreuz). In seinem „Hohen 

Lied der Liebe“ 1. Kor 13 sagt Pau-

lus: „... Nun aber bleiben Glaube, 

Hoffnung, Liebe, diese drei, aber die 

Liebe ist die Größte unter ihnen“! 

Und 1. Joh. 4, 16 

bringt es auf den 

Punkt: „Gott ist Liebe, 

und wer in der Liebe 

bleibt, der bleibt in 

Gott und Gott in ihm.“ 

 

Arno Siebert 
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Die Gemeinde wächst, Gott segnet. 

Wir freuen uns auf den nächsten 

Taufgottesdienst, den dritten in  

diesem Jahr, am 19. Juni 2022 um 

10:30 Uhr. Wer sich für diesen wich-

tigen Schritt in seinem Leben ent-

schieden und noch nicht gemeldet 

hat, möge dieses bitte umgehend 

mit dem Pastor oder einem Ältesten 

besprechen. 
© Grafik: Lindenberg  

EFG Bremerhaven feiert neue Taufe 

 

Immer am letzten Freitag im Monat, von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr, kommen 

Frauen aus verschiedenen evangelischen Kirchen zusammen, um ganz ge-

zielt für Weltmission, die Ausbreitung des Evangeliums Jesu Christi, zu be-

ten. 

Als Gast trifft sich der Gebetskreis der Frauen-Gebets-Bewegung (FGB) in 

den Räumen der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Bremerhaven,  

Gaußstr. 82/84, 27580 Bremerhaven. 

Jede Frau, deren Anliegen es ist, sich diesem Gebetsdienst anzuschließen,  

ist herzlich eingeladen! Weitere Informationen zum Gebetsdienst finden Sie 

unter: Frauen-Gebets-Bewegung 

Frauen beten für Frauen in der Mission 

https://www.dfmgb.de/


In gemütlicher Runde wollen wir Ukrainer bei uns mit Kaffee und  

Kuchen begrüßen. 

Wir möchten uns in netter Umgebung unterhalten, 

Informationen austauschen und tägliche Probleme besprechen. 

Spielmöglichkeiten für Kinder sind vorhanden. 

Wir treffen uns Donnerstags um 16:30 Uhr in der Erlöserkirche, 

in der Gaußstraße 82-84, 27580 Bremerhaven, im Untergeschoss. 

 

Denn wie kann Gottes Liebe in einem Menschen sein, 

wenn dieser die Not seines Bruders vor Augen hat, 

sie ihm aber gleichgültig ist? 

Und das, obwohl er selbst alles hat, was er zum Leben 

braucht! 

(1. Johannes 3, 17 HFA) 

 
Kontaktdaten: Uwe Skörup. 
u.skoerup@efg-bremerhaven.de  

Das lockere Treffen bei Kaffee und Kuchen in unserem Gemeindehaus.  

Immer am ersten Donnerstag eines Monats von 15:00 bis 17:00 Uhr.  

Diesmal ist es am 02. Juni. Eine Anmeldung ist dafür nicht erforderlich. 

Kaffeetrinken für Senioren 

Zeit zusammen: Café Ukraine 4 
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"Denn wo zwei oder drei in meinem 

Namen versammelt sind, da bin ich 

in ihrer Mitte." Matthäus 18, 20 

 

Dieser Vers ist nicht nur Leos Lieb-

lingsvers (siehe S. 6-8), sondern 

auch das Motto für den Aufbau einer 

neuen Form von Kleingruppen in der 

Gemeinde: Jesus ist dort, wo wir uns 

treffen, er möchte uns nicht nur im 

Gottesdienst begegnen, sondern 

auch Zeit in unserem Alltag mit uns 

verbringen - sowohl mit jedem ein-

zelnen, aber auch in der Gemein-

schaft mit anderen.  

Als Gemeinde möchten wir uns  

deshalb auf den Weg machen, mehr 

Gemeinschaft miteinander aktiv zu 

gestalten. Wir möchten gern über 

die bestehenden Gruppen hinaus 

(z. B. Chor, Jugendgruppe, Haus- 

und Gebetskreisen) gemeinsam wei-

tere Kleingruppen anbieten, die 

mehr Interessen unseres täglichen 

Lebens innerhalb und außerhalb der 

Gemeinde abbilden.  

Hierzu haben wir eine Vision entwi-

ckelt, Ideen gesammelt und arbeiten 

derzeit an einem Kleingruppenkon-

zept, das allen Mitgliedern, Freunden 

und interessierten Menschen Freude 

am Miteinander im Alltag ermöglicht. 

Unsere Vision: Jeder findet eine 

Gruppe, die sich aufgrund gemeinsa-

mer Interessen zusammenfindet. Die 

Gruppentreffen sind zeitlich begrenzt 

- eine Saison dauert etwa 4 Monate, 

so dass wir immer wieder neu 

schauen können, was zu uns passt. 

In den Kleingruppen lernen wir uns 

gegenseitig neu und besser kennen, 

haben immer Platz für neue Mitglie-

der, Freunde und Besucher und  

haben Spaß an gemeinsamen  

Aktionen und dem Austausch  

miteinander.  

Diese Vision möchten wir gern  

gemeinsam mit allen Geschwistern 

und Freunden der Gemeinde umset-

zen. Dafür haben wir zunächst einen 

Fragebogen entwickelt, den wir  

Anfang Juni in alle Gemeindefächer 

geben. Auch online haben wir die 

Möglichkeit abzustimmen, den Link 

zur Umfrage erhalten Gemeindemit-

glieder und Freunde per Email oder 

WhatsApp. Wer die Umfrage in  

Papierform ausfüllt, kann den ausge-

füllten Fragebogen bis zum 30. Juni 

in die Gemeinde zurückgeben. 

Anfang Juli werden wir die Antwor-

ten auswerten und in einer kurzen 

Gemeindewerkstatt nach dem Got-

tesdienst verschiedene Gruppenan-

gebote mit Euch erarbeiten. 

Wenn wir alle gut miteinander arbei-

ten, können wir schon zum Herbst 

2022 neue Wege gehen und die  

erste Kleingruppensaison starten. 

Habt Ihr Fragen oder Anregungen 

zum Fragebogen? - Dann stellt diese 

gern in der Gemeindeversammlung 

am 12. Juni 2022.  

Wir freuen uns auf viele ausgefüllte 

Fragebögen, Impulse und Ideen!  

Eure Kleingruppen-AG 
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Kandidat für das Amt 

des Jugendpastors 

 

Lange dauerte die Suche nach einem 

Jugendreferenten bzw. Jugend-

pastor. Nun hat der Berufungsaus-

schuss sich für einen Kandidaten 

entschieden:  

Leo G. w ird sich am 12. Juni 

2022 der Gemeinde im  

Gottesdienst vorstellen und in der 

anschließenden Gemeindeversamm-

lung für Rückfragen zur Verfügung 

stehen. Die Berufung durch die  

Gemeinde ist in einer Gemeinde-

versammlung am 26. Juni 2022 

vorgesehen. 

Leo G. ist 25 Jahre alt. Er befindet 

sich gerade in den letzten Zügen 

seines Master-Studiums an der The-

ologischen Hochschule Elstal. Im 

Interview möchten wir ihn gern et-

was von sich erzählen lassen.  

 

Das Interview führte Xenia K.  

 

Leo, wir freuen uns, Dich ken-
nenzulernen! Erzähl uns gern, 
warum Du Dich für ein Theolo-
giestudium entschieden hast. 
 

Ich bin in einer Baptistengemeinde 

in Brandenburg groß geworden und 

habe mich kurz vor meinem Abitur 

aktiv für Jesus entschieden. Mit der 

Taufe ging meine Beschäftigung mit 

meinem Glauben und der Bibel erst 

richtig los und wurde immer  

intensiver. Nach meinem FSJ beim 

GJW wusste ich, dass ich Theologie 

studieren musste, um noch viel mehr 

über die Bibel und den Glauben zu 

erfahren. Ich habe mich für die  

Theologische Hochschule Elstal ent-

schieden, allerdings erst nicht mit 

dem Ziel, Pastor zu werden. Das  

hätte ich mir damals - ich war 19 - 

noch nicht vorstellen können.  

 

Wie kam es dazu, dass Du nun 
doch in den Pastorendienst  
gehen möchtest? 
 

Pastor zu werden ist nicht wirklich 

mein eigener Wunsch gewesen, aber 

Gott hat mir im Laufe meines Studi-

ums sehr eindringlich gezeigt, dass 

er mich in diesen Dienst beruft. Ich 

erinnere mich ganz genau an den 

ersten Moment, in dem mir meine 

Berufung bewusst wurde: Mitten in 

meiner 2. Predigt während des Stu-

diums überkam mich ein überwälti- 

 

Beim Wandern oder Spazieren schöp-

fen meine Lunge und Seele Atem 
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Fortsetzung 

gendes Gefühl von 'Hier bin ich ge-

nau richtig'. Bestätigt hat sich das in 

weiteren Situationen der Seelsorge 

und der Lehre - mir wurde klar, dass 

Gott mich als Pastor gebrauchen will. 

 
Wie ging es Dir mit Deiner  
Berufung? 
 

Ich bin total aufgeregt, dass ich Gott 

auf diese Weise dienen darf und 

freue mich sehr darauf. Mir ist klar, 

dass der Dienst nicht leicht ist - ich 

kann mir viele wunderbare Dinge für 

meinen Dienst vorstellen, aber auch 

einige Herausforderungen ausmalen. 

Dabei spüre ich aber eine tiefe Ruhe, 

weil Gott mich dazu berufen hat, ihm 

auf diese Weise zu dienen. Das ist 

ermutigend und auch erleichternd, 

weil Gott mich sicher führen wird.  

 

Was wünschst Du Dir von Deiner 
Gemeinde für den Dienst? 
 

Ich freue mich über Unterstützung 

und möchte mich in meinem Berufs-

einstieg ernst genommen und getra-

gen fühlen. Gerade im Anfangsdienst 

gibt es viele Herausforderungen und 

noch Anforderungen über die Ge-

meinde hinaus - zum Beispiel werde 

ich einige Fortbildungen besuchen 

müssen. Ich freue mich, wenn die 

Gemeinde sich mit mir auf den Weg 

macht, wir gemeinsam Gottes Reich 

bauen, etwas bewegen und jeder in 

der Gemeinde aktiv mitmacht.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was möchtest Du in die  
Gemeinde einbringen? 
 

Ich möchte den Menschen in der 

Gemeinde und in Bremerhaven offen 

und neugierig begegnen und sie da-

bei unterstützen, ihre und unsere 

Möglichkeiten im Dienst an und für 

die Gemeinde zu entdecken und zu 

fördern. Wenn wir alle das Potenzial 

nutzen, das Gott uns mitgegeben 

hat, können wir das Gemeindeleben 

aktiv gestalten und viele Menschen 

für Gott begeistern.  

Besonders freue ich mich auf den 

Bereich 'Junge Gemeinde', ich habe 

Lust auf Sommerfreizeiten, auf die 

Arbeit mit den Kindern, den Teens 

und den Jugendlichen, auf wunder-

volle Begegnungen in den verschie-

denen Gruppen.  
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"Nicht nur auf Freizeiten schau-
spielere ich gerne." 



Fortsetzung 

 

Was lässt Dich nach  
Bremerhaven ziehen? 
 

Ich habe hier bereits sehr nette 

Menschen kennengelernt und freue 

mich auf viele weitere besondere 

Begegnungen. Auch wenn Branden-

burg für mich der schönste Teil 

Deutschlands ist, bin ich sehr ge-

spannt auf die Stadt und die Umge-

bung.  
 

Was tust Du gern in Deiner  
Freizeit? 
 

Ich unternehme gern etwas mit mei-

ner Freundin J., die auch in Elstal 

studiert. Ich lese sehr gern  

oder spiele Gesellschaftsspiele mit 

Freunden. Ab und zu spiele ich Kla-

vier und wenn es gerade passt, mal 

ein Computerspiel. Ich bin sehr gern 

in der Natur mit Beach-Volleyball am 

Strand, wandern im Harz, Radfahren 

oder schwimmen. Manchmal liege 

ich aber auch einfach nur in der Son-

ne.  
 

Gibt es ein Gemeindelied, das 
Dir besonders viel bedeutet? 
 

Seit dem BuJu 2021 gibt es ein Lied, 

das mir nicht aus dem Kopf geht: 

'Großer Gott, wenn ich die Welt be-

trachte'. Das Lied wurde mein erster 

Zugang zu Gottes wunderbarer 

Schöpfung und zur Natur. Ansonsten 

bin ich mit dem Liederbuch 'Feiern & 

Loben' groß geworden und freue 

mich immer, wenn ich die alten  

"Schlager" höre. Ich bin aber in der 

Gemeindemusik sehr flexibel.  
 

Und zu guter Letzt - welche  
Bibelstelle ist Dir persönlich und 
für Deinen Dienst besonders 
wichtig? 
 

Ganz klar Matthäus 18, 20: "Denn 

wo zwei oder drei in meinem Namen 

versammelt sind, da bin ich in ihrer 

Mitte." Gott ist dort, wo wir Gemein-

schaft in seinem Namen haben, nicht 

nur sonntags im Gottesdienst, son-

dern in jeder Situation und an jedem 

Ort, an dem wir uns treffen. 
 

Möchtest Du noch einen persön-
lichen Satz zum Schluss des  
Interviews an die Gemeinde 
richten? 
 

Sehr gern: "Hallo, hier Leo! Lasst 

uns gemeinsam Segen ernten!"  
 

Fotos: Leo G.   

8 



Unsere jungen Gemeindegruppen: 9 

Für 9 bis 13 Jährige. Mittwochs, außer in den Ferien 

von 17:00 bis 18:30 Uhr im Untergeschoss der Erlöserkirche, 

derzeit immer in den ungeraden Wochen. 

Bei Fragen steht Miriam S. gerne zur Verfügung. 

Kids-Treff „Die Tankstelle“ 

Die Christlichen Pfadfinder in Bremerhaven 

sind in unterschiedliche Altersgruppen eingeteilt: 

Forscher: 6-8 Jahre, Kundschafter: 9-11 Jahre, Pfadfinder: 12-14 Jahre  

sowie Pfadranger: 15 - 18 Jahre. Die Treffen werden jetzt in der Sommerzeit 

regelmäßig jeden Freitag (außer in den Ferien) von 17:00 - 19:00 Uhr auf 

dem Gelände neben dem „Pfefferkorn“ stattfinden.  

Bei Fragen: royalrangers@efg-bremerhaven.de 

der Baptistengemeinde Bremerhaven  

Für Jugendliche ab 14 Jahren außer in den Ferien, sonntags um 17 Uhr im 

Jugendraum der Erlöserkirche. Wir freuen uns auf euch! Das Jumi Team.  

Immer parallel  
 

zum Gottesdienst 
 

Wir freuen uns auf euch, 
 

euer KiGo Team. 
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Herzliche Einladung zum  

Gospel-Workshop  

mit Helmut Jost und Ruthild Wilson. 

 

Endlich wieder singen! Und dies mit 

neuen Gospels und unter der souve-

ränen Leitung von Helmut und Ruthild, 

die uns zuletzt im Weihnachtskonzert 

live begeistert haben. 

Jeder, der Interesse hat, sich auch einmal ausprobieren möchte, ist herzlich 

eingeladen! 

Hier könnt Ihr Euch anmelden: 

gospelworkshop@efg-bremerhaven.de 

 

Wann: Freitag, 01.07. ab 19.00 Uhr bis Sonntag, 03.07. ca. 18.00 Uhr 

Unser großes Abschlusskonzert findet am Sonntag (03.07.) um 16.00 Uhr 

statt. 

Kosten: 40 € (incl. Notenmaterial und Verpflegung) 

 

Christoph Hornischer 

Einladung zum Gospel-Workshop 

 

 
 
 

Wenn du ein dringendes Gebetsanliegen hast und Unterstützung im Gebet 

brauchst - einige Personen aus unserem Gebetsdienst stehen dir gerne zur 

Verfügung. Ingrid vermittelt dies,  Tel. 04748 39 10            

Oder maile an: Gebet@efg-bremerhaven.de 

 
 

Wir werden für dein Anliegen beten!  

Du bist nicht allein!  

Auch nach dem Gottesdienst sind wir für dich da! 
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Gebet 

In einem Stadtteil, in dem es viel Not und Armut gibt, hast du Geschwister in 

dieser Gemeinde gerufen, die den Menschen dort helfen und ihnen durch 

den Dienst im Lebensraum deine Liebe weitergeben.  

Wir danken dir für jeden einzelnen Mitarbeiter, der sich in der Kleiderkam-

mer, in der Suppenküche, beim Brote verteilen im Stadtpark, im Begeg-

nungskaffee, bei den Gesprächsangeboten, im Bibeltreff und darüber hinaus 

engagiert und den Menschen neben Schuhen, Kleidung, Suppe und  

Getränken die Nächstenliebe entgegenbringt, die du auch uns durch deinen 

Sohn Jesus Christus entgegenbringst. 

Danke für die Begabungen, die du in jeden der Mitarbeiter hineinlegst. 

Bitte lasse sie immer neu deine Kraft spüren, beschütze sie vor Gefahren 

und lenke ihre Sinne auf das, was dein Wille ist. 

Bitte wirke durch die Mitarbeiter in das Leben der Menschen hinein, dass 

dort vielen durch dein Wirken geholfen werden kann. Bitte stärke auch in 

Anfechtung ihren Glauben, so dass sie mit Freude von dir erzählen können. 

 

So segne euch der Vater, der Sohn und der heilige Geist. Amen 

Auf dem Foto sind nicht alle Mitarbeiter dargestellt.  Foto: Helmut Hoyer 
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Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief ist am 13.06.2022 
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